
ZUR TAGUNG  
ARCHÄOLOGIE IN WESTFALEN-LIPPE
Montag, 21. März 2011, 9 – 18 Uhr 
Bröker‘s Backhalle, An den Speichern 10, 48157 Münster

LWL-Archäologie für Westfalen

EINLADUNG



Archäologie in Westfalen – das bedeutet lebendige Forschung und spannende wissenschaftliche 
Erkenntnisse. Diese Erkenntnisse miteinander zu teilen und öffentlich zu machen ist eines der Hauptan-
liegen der LWL-Archäologie für Westfalen. 

Zu diesem Zweck haben wir im vergangenen Jahr die Fachtagung „Archäologie in Westfalen-Lippe“ 
mit großem Erfolg ins Leben gerufen. Auch in diesem Jahr freuen wir uns darauf, aktuelle Einblicke in die 
wichtigsten archäologischen Projekte des Jahres 2010 zu geben. Wie vielfältig die archäologischen 
Aufgabenstellungen sind, spiegelt sich in dem Tagungsprogramm deutlich wider: das Fundspektrum reicht 
vom Paläolithikum bis zur Neuzeit; zu den wissenschaftlichen Methoden zählen archäobotanische 
Analysen und die Magnetprospektion.

Für alle, die es zur Tagung nicht schaffen: Die Vorträge können Sie nachlesen im nächsten Band 
unserer neuen Publikationsreihe „Archäologie in Westfalen-Lippe“, der im Herbst 2011 erscheint und 
den wir Ihnen schon jetzt ans Herz legen möchten.
 
Wir freuen uns darauf, Sie am 21. März 2011 in der Speicherstadt in Münster zu begrüßen.  

Dr. Barbara Rüschoff-Thale   Prof. Dr. Michael M. Rind
LWL-Kulturdezernentin   Direktor der LWL-Archäologie für Westfalen

Ausgrabung des Hellwegs 

in Paderborn.



Dr. Norbert Hauschke / Dr. Lothar Schöllmann  
Entenmuscheln als Trittbrettfahrer auf Ammoniten

Dr. Peter Lanser
Nachweise von Theropoden aus einer Karstfüllung 
der unteren Kreidezeit im nördlichen Sauerland

Dr. Kerstin Schierhold
Spätneolithische Galeriegräber bei Erwitte 
Schmerlecke

Dr. Rudolf Aßkamp 
Römische Holz-Erde-Mauern in Haltern

11.00 – 11.30 UHR  Pause

AB 8.30 UHR 
Anmeldung und Begrüßungskaffee

9.00 – 11.00 UHR 
Begrüßung
Landesrätin Dr. Barbara Rüschoff-Thale, 
LWL-Kulturdezernentin

Grußwort
Dr. Thomas Otten, Referat Bodendenkmalschutz 
und Bodendenkmalpfl ege im Ministerium für 
Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Verkehr 
des Landes Nordrhein-Westfalen

Einführung 
Prof. Dr. Michael M. Rind, Direktor der 
LWL-Archäologie für Westfalen

PROGRAMM

Kirche gesucht – Kugel gefunden. 

Hinweise auf die mittelalterliche 

Liebfrauenkirche in Werl konnten 

nicht bestätigt werden. Statt dessen 

kam eine Kanonenkugel aus dem 

Dreißigjährigen Krieg zutage.



11.30 – 13.00 UHR  
  Dr. Jutta Meurers-Balke
Ein Pollendiagramm am Fuße der Bumannsburg 
(Bergkamen) – Landschaftsgeschichte des 
1. nachchristlichen Jahrtausends

Hannelore Kröger M.A.
Wertvoll: Die Rippenziste aus Porta Westfalica-
Barkhausen

Dr. Werner Best / Dr. Bettina Tremmel  
Die augusteischen Funde und die Körpergräber 
in Porta Westfalica-Barkhausen

Dr. Jürgen Pape / Dr. Angelika Speckmann
Castrop-Rauxel: Neue Funde aus der Emscher 

Prof. Dr. Michael Baales / Norbert Buthmann M.A. 
Ein ungewöhnliches geomagnetisches Phänomen 
am Istenberg bei Olsberg-Bruchhausen

Dr. Peter Ilisch / Jan Markus M.A
Die Ausgrabungen 2010 in Dorsten Holsterhausen – 
erste Ergebnisse 

13.00 – 14.30 UHR Mittagspause 

14.30 – 16.00 UHR  
Dr. Bernhard Sicherl
Die frühe Stadtentwicklung Dortmunds

Guido Nockemann M.A.
Ausgrabungen um St. Nicolai in Lemgo – Funde 
und Befunde vom Mittelalter bis zur frühen Neuzeit

Dr. Monika Doll 
Ferkel, Finken, Puten: Der Speiseplan der 
Herren Heisterman-von Ziehlberg in Höxter

Anna H. Schubert M.A.  
Zur Bedeutung der Sondengängerfunde 
für die Bodendenkmalpfl ege

Dr. Cornelia Kneppe
Der westfälische Städtealtlas und die 
LWL-Archäologie: Ein Wechselspiel

16.00 – 16.30 UHR Pause Archivraum der Mittelalter- und 

Neuzeitarchäologie in den 

Speichern 7 in Münster-Coerde.



16.30 – 18.00 UHR 

Dr. Bernhard Stapel
Prospektionen auf steinzeitlichen Fundplätzen 
im Bereich der geplanten B 67n

Dr. Eva Cichy
Ein neolithisches Erdwerk bei Bad Sassendorf

Patrick-Oliver Könemann B.A.
Das kaiserzeitliche Gräberfeld von Dortmund-Asseln

Dr. Stefan Eismann
Kirche und karolingerzeitlicher Brunnen in Heiden

Dr. Sven Spiong
Auf dem Weg zur Stadt. Neue Ausgrabungen am 
Hellweg in Paderborn

Schlusswort 
Prof. Dr. Michael M. Rind, 
Direktor der LWL-Archäologie für Westfalen

Archäologie in 
Westfalen-Lippe 

In der neuen Reihe „Archäologie in Westfalen-
Lippe“ informieren die LWL-Archäologie für 
Westfalen und die Altertumskommission für West-
falen als gemeinsame Herausgeber jährlich über 
die wichtigsten Ausgrabungen, Forschungsergeb-
nisse und über die wichtigsten Ausstellungen.

Die Publikation ist für 19,50 Euro im Buchhandel 
erhältlich oder im Abo zu bestellen bei 
verlagbeier@aol.com

ISBN 978-3-941171-42-8



KONTAKT
LWL-Archäologie für Westfalen

An den Speichern 7, 48157 Münster

Tel.: 0251 591-8801 

Fax: 0251 591-8805

E-Mail: lwl-archaeologie@lwl.org

www.lwl-archaeologie.de
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Wir bitten um Anmeldung bis zum 15. März 2011 
per Post, Telefon, Fax oder E-Mail. 

Für die Verpfl egung erheben wir eine anteilige 
Gebühr von 15 Euro, darin enthalten sind die 
Getränke in den Pausen und ein Mittagessen. 
Bitte bezahlen Sie den Betrag in bar bei Ankunft.

Veranstaltungsdaten: 
21.3.2011, 9 – 18 Uhr, Bröker‘s Backhalle, 
An den Speichern 10, 48157 Münster

Anfahrt mit ÖPNV: 
vom Hauptbahnhof Münster ab Bussteig B 3 
mit Bus Linie 8 oder 9 Richtung Coerde, 
Haltestelle Holtmannsweg bzw. Speicherstadt. 
Fahrplaninformationen unter 
www.stadtwerke-muenster.de

ANMELDUNG UND KOSTEN



Name

Einrichtung

Straße, PLZ, Ort

E-Mail

Vorname

 Ich nehme an der Tagung teil. 

 Ich möchte vegetarisch essen.

Datum, Unterschrift

ANMELDUNG
zur Tagung „Archäologie in Westfalen-Lippe“ am 21.3.2011 in Münster

WIR BITTEN UM ANMELDUNG BIS ZUM 15.3.2011.

Tel.: 0251 591-8801, Fax: 0251 591-8805, E-Mail: lwl-archaeologie@lwl.org

LWL-Archäologie für Westfalen 
An den Speichern 7

48157 Münster

bitte 
freimachen

 Ich möchte vegetarisch essen.



Münster-Coerde, Speicherstadt

Vorderseite: Erwitte-Schmerlecke, Ausgrabung Großsteingräber am Tag des offenen Denkmals 2010.


